


Die Ausstellung „Fegt alle hinweg, die die Zeichen der Zeit nicht verstehen wollen ...“ ist den jüdischen Ärztinnen
und Ärzten gewidmet, denen im Jahr 1938 die Approbation zwangsweise entzogen wurde.
Der von den Nationalsozialisten per Gesetz verfügte Approbationsentzug kam einem Berufsverbot gleich.
Zum 31. Januar 1939 wurde dieses Berufsverbot auf die jüdischen Zahnärztinnen und Zahnärzte, Tierärztinnen
und Tierärzte sowie Apothekerinnen und Apotheker ausgedehnt.

Die Ausstellung dokumentiert anhand von Porträts jüdischer Ärztinnen und Ärzte, wie die Nationalsozialisten
durch Verordnungen und Gesetze Lebensgeschichten zerstörten.

Die Ausstellung wird vom 13. November bis 8. Dezember 2019 im StadtMuseum Bonn, Franziskanerstraße 9, gezeigt.  
Ergänzend wird eine Ausstellung von Dokumenten über jüdische Ärztinnen und Ärzte in Bonn zu sehen sein, deren beruf-
liche Existenz durch die Maßnahmen des Nationalsozialistischen Regimes ebenfalls vernichtet worden ist.

Begleitend finden in Bonn Veranstaltungen zu unterschiedlichen Themenschwerpunkten statt.

Das Programm mit allen Themen und Terminen haben wir nachfolgend für Sie zusammengestellt.
Zu einem Besuch der Ausstellung und der Begleitveranstaltungen laden wir Sie herzlich ein.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. med. Stephan Kern PD Dr. med. Johannes Kruppenbacher
Mitglied des Vorstandes der Kreisstelle Bonn, Ärztekammer Nordrhein Vorsitzender des Bonner Ärzte-Vereins e. V.

EINLADUNG



RAHMENPROGRAMM ZUR AUSSTELLUNG „FEGT ALLE HINWEG, DIE DIE ZEICHEN DER ZEIT NICHT VERSTEHEN WOLLEN“ 

5. November 2019, 20:00 Uhr s.t., Haus der KDB Sigfridia zu Bonn, Meckenheimer Allee 162, 53115 Bonn 
VORTRAG „Gottes ‚Mischpochen‘ – Kleine Einführung in das Judentum und seine Geschwister“ 
Referent und Gesprächspartner: Prof. Dr. René Buchholz, Bonn
 
14. November 2019, 19:30 Uhr, StadtMuseum Bonn, Franziskanerstraße 9, 53113 Bonn  
Führung durch die Ausstellung
PD Dr. med. Johannes Kruppenbacher, 1. Vorsitzender Bonner Ärzte-Verein e.V. 
 
21. November 2019, 19:30 Uhr, StadtMuseum Bonn, Franziskanerstraße 9, 53113 Bonn  
VORTRAG „Die Situation Bonner Juden in den Jahren 1933 bis 1944“ 
Astrid Mehmel, Leiterin Gedenkstätte und NS-Dokumentationszentrum Bonn e.V. 

28. November 2019, 19:30 Uhr, StadtMuseum Bonn, Franziskanerstraße 9, 53113 Bonn  
VORTRAG „Die Medizinische Fakultät der Universität Bonn in der Zeit des Nationalsozialismus“  
PD Dr. Ralf Forsbach, M. A., Institut für Geschichte und Ethik der Medizin, Uniklinik Köln
 
5. Dezember 2019, 19:30 Uhr, Synagogengemeinde Bonn, Tempelstr. 2–4, 53113 Bonn  
Kulturabend in der Synagoge Bonn „Jüdisches Leben in Bonn heute“  
mit Dr. Margaret Traub, Vorsitzende der Synagogengemeinde Bonn K.d.ö.R.
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VERANSTALTER
Bonner Ärzte-Verein e. V. und Ärztekammer Nordrhein K.d.ö.R 
in Zusammenarbeit mit StadtMuseum Bonn e. V., Gedenkstätte und  
NS-Dokumentationszentrum Bonn e. V. und Universitätsarchiv 

VERANTWORTLICH: Dr. Stephan Kern, PD Dr. Johannes Kruppenbacher

SCHIRMHERRSCHAFT
Ashok Sridharan, Oberbürgermeister der Stadt Bonn

AUSSTELLUNGSDAUER
13. November bis 8. Dezember 2019 im StadtMuseum Bonn,  
Franziskanerstr. 9, 53115 Bonn

ÖFFNUNGSZEITEN und BEGLEITPROGRAMM siehe unter www.bonn.de/stadtmuseum
und www.aekno.de/aerztekammer/kreisstellen/bezirksstelle-bonn/ 
kreisstelle-bonn 

IMPRESSUM ZUR AUSSTELLUNG
Idee, Recherche und Konzept: Dr. Hansjörg Ebell, Ursula Ebell, M. A.
Gestaltung: Tobias Wittenborn; © Titelgrafik: Aus Begleitheft zur Ausstellung 2012
Kuratorin: Ursula Ebell, M. A.

Wegen begrenzter Platzanzahl bitten wir um Anmeldung  
zu den Abendveranstaltungen mit dieser Antwortkarte per Fax  
oder formlos per E-Mail an:

Kreisstelle Bonn der Ärztekammer Nordrhein
E-Mail: servicezentrum-bonn@aekno.de, Fax 0228 98989-18

Ich nehme gerne teil an der Veranstaltung am
 5. November um 20:00 Uhr im Haus der KDB Sigfridia zu Bonn
 14. November um 19:30 Uhr im StadtMuseum Bonn
 21. November um 19:30 Uhr im StadtMuseum Bonn
 28. November um 19:30 Uhr im StadtMuseum Bonn
 5. Dezember um 19:30 Uhr in der Synagoge Bonn.  

 (Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit und beachten Sie die dortigen  
 Sicherheitsbestimmungen.)

Name

Institution

Straße

PLZ / Ort




